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schnittgeht drei wertvol
vermehrt ZU) zweıten Mal unterGott Verteidiger. Von Augustin Menschen. KlenkDimpfl (92 S Maınz 1948 Matthıias-

newald-Verlag Geb (  ODas Herz des Erlösers. Kın uch der Herz-
Eın uch VO  - der Liebe ottes, VO  - SC1INCT Jesu-Verehrung. Von Rud Graber. (184VO  3 SC1NECINübergroßen Barmherzigkeit Innsbruck 1948, Marianischer Verlag.Heilswillen, der alle umtaßt un n1eMAanNd „Nur dem öffnet sich die Wunderwelt der

auch den rmsten Sünder nıcht vergißt Es göttlichen Geheimnisse, der mit glühender1St sehr lebendig geschrieben. Wenn an Liebe 1ı Herzen diesen heiligen Boden be-
Anliest 1st C1MN!  9 als höre mMan C111 guten tritt‘”, schreıibt der Verfasser, „und dem

Preund Z der ganz begeistert ist von ott wird S1C CWI1IS verschlossen bleiben, ] als
„der SC1112 Herz die Menschen verloren C4Widersinn erscheinen, der mıit kaltem Ver-
hat‘“‘ (S 58), Freund, der durch viel stand S1C entschleiern 41l Wer deshalb als
Lebenserfahrung reif un gütig geworden Theologe, als Prediger, als Katechät, 1J uch
ist Was sagt, tut der Seele wohl, weckt als Christ überhaupt tiefer eindringen 11l
Vertrauen und Zuversicht. Man kann 1Ur die Wahrheit uUuNSCTCS Glaubens, MUL: dies
wünschen, daß recht viele Menschen ıch mi1t liebenden Herzen tun' (S 1175
VO  = ihm belehren lassen. S1e werden ihres
Glaubens Iroh werden.. Grabers Buch über dıie Herz Jesu-Verehrung

1STt M1 Liebenden Herzen geschrieben.Arnold S3 Das u jeder, der liest Es 1SL ber
uch mIit wissenden Herzen geschrie-Jesus Christus heute. Von Georg Sieg- ben Graber wei(ß die Hemmungen des

mund vermehrte verbesserte Auflage. modernen Menschen gerade dieser Andacht
(200 S FPulda 1948, Parzeller. gegenüber. Er wei(ß die Reichtümer, die
In diesem schlichtgewandeten Buch möchte königlichen Herzen des Erlösers be-

der Verfasser C1NCc Brücke 7wischen dem schlossen sind, un weiß Sie schil-
Menschen VO:'  =) heute und SC1iNEIN Erlöser dern, daß alle Bedenken schwinden. Im
schlagen. Schartf zeichnet den grundlegenden ersten Teil des Buches VOL-

Kampf 7wischen dem Guten un dem Bö- sucht ZC1SCNH, da{ß das Herz des ZOLL-
scnhn unserem. Zeitabschnitt als den Z W 1 lichen Heilandes Mittelpunkt der Heıls-
schen dem christlichen, persönlichen ben- ordnung steht und die Miıtte der ottes-
bıld Gottes und der dumpfen "Iriebmacht wissenschaft gerückt werden müßte In dem
desn ‚„Man des Kollektivs. geschichtlichen Überblick greift On ü VOL allem

In den folgenden Ausführungen leuchtet aut die Arbeıiten VO  =) Hugo Rahner
feiner Seelenanalyse die verschleier- der Zeitschrift für Aszese un Mystik (18

fen Hintergründe menschlicher Erschei- Jahrg 7urück und erganzt S1C aus SC1-

nungsfiormen hinein. Es ist nötig, dafß der 16193 EISCNCN biblischen un theologischen
Leidende die verschütteten Quellen SCINCS FPorschen Sehr bemerkenswer sind die Ge-
Übels un damit das Wesen SC1iNCTr Not — danken über die Bedeutung der Herz-- Jesu-
kenne. Dann erst kann iıhm geholfen WT1' - Andacht tür die egenwart.Der zweite 'Teil

enthält kurze Meditationen über die An-den,; weil dann erst Zu richtigen Arzte
gehen wıird. In vielen Fällen kann ıihm AL rufungen der Herz--Jesu-Litanei. Sie sind

Sanz aus den großen Gedanken der Eıin-der göttliche Seelenarzt helfen, weil 1LUFr

NSCTC Schuld VOTL ott un NSCTEC Schwach- führung heraus gestaltet. Wer S1C besinnlich
eıit aut sich nehmen kann Er hat uch die überdenkt, dem wird sich das W.1ssen
Weisheıit, Liebe und Kralft, uns einem die heiligen Geheimnisse Liebe erwan-

deln. Arnold IKınde Gottes gestalten un schließlich
überen anzen Zwiespalt UuNSECETCS A4ase1ns
hinweg ZUr vollen Reite des christlichen Leben aus dem Herzen €es Gottmenschen.
Mannesalters führen, dessen reinstes Von Alois Leicher (144 S Würz-
Vorbild 1st. burg 1948 Echter-Verlag Kart DM

Das Buch 1sSt hervorgegangen aus verschie- Das Anliegen des Büchleins 1ST dies Es
zußl der innersten Erkenntnis Christı unddenen sich selbständigen Vorträgen un:
des Gnadenlebens dienen Zuerst willAufsätzen, W as die lockere Verbindung der
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gen Der lebefidi#gc der Magd des Herrn, „deren Freiheit ist,
Quell, aus dem das unerschöpfliche Leben allem bereit sein““ wird ıhm se1in
der Gnade in die Menschheit fließt, ist hri- eigener Weg vorgezeichnet, mag der Weg
st1 freie innere "Tat Der 7zweiıte Ge- der Ehe oder der Gelübde se1in. Dıe etzten
danke Das Seelenleben des Gottmenschen Kapitel zeigen, WwW1e die Gnade Marı1as 1n die
kann nıchts anderes ein als ein Nachvollzug Kırche mündet und aller Gnade wird.

Das Werk ist be1 aller 'Tiefe der Gedankendes Lebens, das als 7weite göttliche Per-
SO  - eWw1g 1 Innern der Dreieinigkeit lebt. klar geschrieben un VO  ; einer makellosen
Und Gnadenleben kann nıchts anderes Ausstattung. Hıllig
se1in als ein Mitleben dieses innersten TEn
ens des Gottmenschen, dieses Lebens VO Gebetsklänge Altspanıien. I1llationen (Prä-
Vater un ZU Vater 1 Heiligen Geist fationen) des altspanisch - westgotisch - MOZ-
Der drıtte Gedanke: Es wurde versucht, die arabischen Ritus mit geschichtlicher und li-
christliche Nächstenliebe iın ihrer lebenspen- turgischer Einführung. Von Matthias Dıetz
denden Kraft AUS ihren Urgründen 1m 1N- SJ (192 S Bonn 1947, Verlag der Buch-
nerstien Leben Jesu Christi un: 11 Geheim- gemeinde Bonn. Geb 7,50
N1Ss des dreieinigen Gottes verstehen. rst Auf der Suche nach kraftvollen Männer-
dadurch enthüllt sS1e sich iın ihrer wahren gebeten bot sich dem Vertfasser der Reich-
Herrlichkeit. ber uch ihre Verpflichtung LUu:  3 der mozarabischen LEiturgie. In der E
für jeden Tag und jede Stunde WIr: turgischen Sektion einer Männerkongrega-

eindringlicher. SO erg1ıbt sich der t10on wurde der Stoff durchgearbeitet. Das
Grundgedanke der Schritt: Alles Leben aut große Interesse, das die Männer für den
Erden un: 1M Himmel ist unls zuteil DCc- mozarabischen Rıtus zeigten, War Ansto{fß
worden durch eın Herz. ZUr Veröffentlichung der vorliegenden Illa-

Dieses unbekannteLeicher tionen (Präfationen).
Gebetsgut ist außerordentlich geeignet, das

Magd des Herrn. Von Adrienne VO Speyr. Gebetsleben des Mannes, w1e jedes hr1-
(206 S Einsiedeln 1948, Johannes-Verlag.

In diesem Marienbuch erschließt sıch das
stien 1im Geist der betenden Kirche tTor-
ST Der mozarabische Ritus ist uns eut-

Geheimnis der Gottesmutter VO:  ' innen, VO  e schen deshalb besonders wertvoll, wel. der
ihrem Jawort her, über das der Herr VOI- germanische Stamm der Westgoten in se1-
Lügt, und 1n dem ihre N: Gnade mit- Ner wechselvollen Geschichte durch diesen
gegeben ist. 5 WE ine Garbe 1n der Miıtte Rıtus seine letzte religiöse Formung und
zusammengeifalt wıird und sich ihren Verbindung mit dem katholischen Gedan-
Enden entfaltet, WIr das Leben Marıas kengut gefunden hat Glorreich W ar die Ge-
in iıhrem Jawort zusammengefaßt; VO  - ihm schichte der Kirche 1m westgotischen Reiche.
Aaus erhält seinen ınn un seine Gestalt
und entfaltet sich nach rückwärts un nach

S1ie hat die schwere Auifgabe gelöst, den
Ausgleich 7wischen Römertum und (serma-

vorwärts‘ (7) So beginnt das Buch, un nentum in Spanien vollenden. Ihre LE
ist erstaunlich, welche 'Tiefen sich VO  - da turgie hat das spanische olk durch die

auftun, und W1e das N: ein der Ge- schweren Stürme und Verfolgungen, durch
benedeiten lLichtvaoll wird. Preud und eid begleitet. Alles, Bıtteres un

Es ist nıiıcht leicht, 1n wenigen Worten VO  - Freudiges, fand seinen Niederschlag ın iıhr
der geistigen Art un dem Reichtum dieses So wurde S1e ein Spiegelbild des lebendigen
Buches eine Vorstellung Zzu geben. Die Dar-
stellung ist VO  } einer tieten Durchdringung Volkslebens, Volksglückes un Volkslei-

dens.
der Seelengründe, S1e hält das theologische M.l?ietz S: 1
Wıssen 1mM Hintergrund und erhebt den LE
halt des Glaubens einer inneren Anschau- Biographien
Uun,  59 die INa  =)} eine heilige Phänomenologie

möchte. Dieses Marienbuch kommt Wallenstein. Eıne politische Biographie. Von
aus der Meditation und wird sıch 1Ur der Woalter Görlitz. (235 S Frankfurt/Maın
Meditation erschließen. Weder 1i1ne Frau 1948, Verlag der Frankifurter Heite. Geb
hne theologisches Wiıssen, noch ein Theo- 1,—.

Wıe eın Meteor gleitet der Gen1us Wallen-loge hne das Wıssen der Frau hätte
schreiben können. Dıie Einfühlung der Frau ste1ns durch den düsteren Schicksalsraum
bringt uns hier vieles nahe. des dreißigjährigen Krieges. Eın zwiespält1-

Dieses ariıenbuch ist zugleich e1in Buch SCS, verschlossenes Wesen, fortgerissen Von

Tür den modernen Christen. In dem Weg gewaltigen Plänen un STE gehemmt durch
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